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PFLEGE UND WARTUNG DES
PISTOLENREINIGUNGSGERÄTS
Die richtige Reinigung der Lackierpistole ist eine Voraussetzung für ein gutes Lackierergebnis. Ebenso
wichtig ist daher die Reinigung und Wartung des Pistolenreinigungsgerätes. colornews.de hat mit
Kundendienstleiter Matthias Bertram vom Werkstattausrüster Herkules gesprochen und wichtige
Tipps gesammelt, worauf Sie bei einer präzisen Wartung achten sollten.

EMPFINDLICHE STELLEN
„Die empfindlichsten Teile des Pistolenreinigungsgerätes sind die Sprühdüsen, der Siebfilter und der
Waschpinsel“, erklärt Matthias Bertram. „Um einen optimalen Betrieb zu garantieren, sollten diese
Einheiten einmal wöchentlich kontrolliert werden. Die Sprühdüsen müssen immer frei von
Farbresten sein. Auch der Siebfilter kann sich mit Ablagerungen zusetzen. Es empfiehlt sich, diesen
jährlich auszutauschen“, rät der Experte und führt fort: „Bei der wöchentlichen Wartung darauf
achten, dass der Waschpinsel nicht verklebt ist. Diesen sonst ebenfalls auswechseln.

WASCHKREISLAUF FRISCH HALTEN



Die Qualität der Lösemittel, mit der die Pistole durchgespült wird, trägt erheblich zum
Reinigungsergebnis bei. „Die Cleanpoint Pistolenreinigungsgeräte haben einen Portionier-
Mechanismus. Das heißt, bei jedem Waschgang werden 0,2 Liter frische Reinigungslösung in den
Waschkreislauf eingespeist“, erläutert Mattias Bertram. „Wenn die Frischlösung aufgebraucht ist,
sollte auch die Flüssigkeit aus dem Waschkreislauf erneuert werden.“

JÄHRLICHE INSPEKTION
Der Tipp zum Schluss: „Wir von Herkules empfehlen, neben der wöchentlichen Pflege, auf jeden Fall
die jährliche Wartungdes Pistolenreinigungsgerätes von einem unserer Techniker durchführen zu
lassen. So sind eine längere Lebensdauer und optimale Ergebnisse sichergestellt.“
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